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Erreichbarkeit 
Telefon 09407/309-0

Telefax 09407/309-160

E-Mail Gemeinde.Wenzenbach@wenzenbach.de

Internet: www.wenzenbach.de

Öffnungszeiten
Montag 08.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag  08.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch ganztägig geschlossen

Donnerstag  08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr

Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr

Postadresse
Hauptstraße 40, 93173 Wenzenbach

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag 09.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 
und  14.00 bis 18.00 Uhr

Freitag 14.00 bis 18.00 Uhr

Redaktionsschluss
für die Dezember-Ausgabe ist
Dienstag, 6. Dezember 2016, 9.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Wochenende/Feiertag)
Telefon: 116 117
Rettungsdienst Telefon: 112
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Amtliche Bekanntmachungen

SATZUNG

der Gemeinde Wenzenbach
zur Änderung der Satzung über die Erhebung von 

Gebühren für die Benutzung der gemeindlichen Bestat-
tungseinrichtungen sowie für die damit in Zusammen-

hang stehenden Amtshandlungen
(Friedhofsgebührensatzung - 1. Änderung)

Aufgrund von Art. 23 und 24 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 2 sowie Abs. 
2 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) erlässt 
die Gemeinde Wenzenbach folgende Satzung:

§ 1
Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benut-
zung der gemeindlichen Bestattungseinrichtungen sowie für 
die damit in Zusammenhang stehenden Amtshandlungen  der 
Gemeinde Wenzenbach vom 01. Juni 2016 wird wie folgt geän-
dert:

§ 1
 Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 

Benutzung der gemeindlichen Bestattungseinrichtungen 
sowie für die damit in Zusammenhang stehenden Amts-
handlungen  der Gemeinde Wenzenbach vom 01. Juni 
2016 wird wie folgt geändert:

 1. § 4 Absatz 2 Grabnutzungsgebühren für die Friedhofs-
anlage Irlbach wird bei Buchstabe g) ein Urnenerdgrab 
(4 Urnen) der Betrag

  „41,00 EURO“ ersetzt durch „38,00 EURO“.
 2. § 6 Gebühren für Friedhofsdienstleistungen
 erhält folgende Fassung:
 Pos. Beschreibung der Dienstleistung Einzelpreis
 1 Öffnen eines Einfachgrabes
  (Grabtiefe ca. 1,60 m, inklusive An- und Abfahrt) 148,75 EURO
 2 Schließen eines Einfachgrabes
  (ohne Verdichten, inklusive An- und Abfahrt) 119,00 EURO
 3 Öffnen eines Tiefgrabes
  (Grabtiefe ca. 2,20 m, inklusive An- und Abfahrt) 214,20 EURO
 4 Schließen eines Tiefgrabes
  (ohne Verdichten, inklusive An- und Abfahrt) 178,50 EURO
 5 Öffnen eines Urnenerdgrabes
  (Grabtiefe ca. 0,80 m, inklusive An- und Abfahrt) 35,70 EURO
 6 Schließen eines Urnenerdgrabes
  (ohne Verdichten, inklusive An- und Abfahrt) 35,70 EURO
 7 Öffnen eines Kindergrabes
  (Grabtiefe ca. 1,30 m, inklusive An- und Abfahrt) 95,20 EURO
 8 Schließen eines Kindergrabes
  (ohne Verdichten, inklusive An- und Abfahrt) 95,20 EURO
 9 Gestellung der Sargträger
  (4 Mann, sofern nicht durch Vereine oder Angehörige) 148,75 EURO
 10 Gestellung einer Aufsichtsperson
  (1 Mann, inklusive Mitwirkung bei der Bestattung bzw. Aussegnung,
  bei Bedarf zusätzlich Kreuz- oder Urnenträger) 47,60 EURO
 11 Grasmatten auflegen
  (falls erforderlich) 29,75 EURO 
 12 Tieferlegung einer Leiche im gleichen Grab
  (inklusive Öffnen und Schließen des Grabes,
  inklusive An- und Abfahrt) 297,50 EURO
 13 Ein- oder Ausbetten einer Urne in Einfachgrab oder Tiefgrab
  (Grabtiefe ca. 0,80 m, inklusive An- und Abfahrt) 71,40 EURO
 14 Exhumierung und Umbettung innerhalb des Friedhofs
  (inklusive Öffnen und Schließen des neuen und alten Grabes,
  inklusive An- und Abfahrt) 714,00 EURO
 15 Ausbetten von Gebeinen aus einem Einfachgrab
  (inklusive Öffnen und Schließen des Einfachgrabes,
  inklusive An- und Abfahrt)   238,00 EURO

 16 Einbetten von Gebeinen in ein Einfachgrab
  (inklusive Öffnen und Schließen des Einfachgrabes,
  inklusive An- und Abfahrt) 238,00 EURO
 17 Ausbetten von Gebeinen aus einem Tiefgrab
  (inklusive Öffnen und Schließen des Tiefgrabes,
  inklusive An- und Abfahrt) 357,00 EURO
 18 Einbetten von Gebeinen in ein Tiefgrab
  (inklusive Öffnen und Schließen des Tiefgrabes,
  inklusive An- und Abfahrt) 357,00 EURO
 19 Kompressorstunden (falls erforderlich, pro Stunde) 29,75 EURO
 20 Leichenhausbetreuung und -reinigung bei Beerdigung
  (inklusive Vorbereitung, pro Beerdigung) 35,70 EURO
 21 Leichenhausbetreuung bei Aussegnung
  (inklusive Vorbereitung, pro Aussegnung) 35,70 EURO
 22 An- und Abfahrt der Sargträger / Urnenträger zum Friedhof
  (pro Beerdigung, nur Positionen 9 und 10 betreffend) 83,30 EURO
 23 Auf- und Absperren des Leichenhauses bei Fremdanlieferung
  (sofern nicht tagesgleich mit Position 20,
  pro An- und Abfahrt) 35,70 EURO

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.12.2016 in Kraft.
Wenzenbach, den 26. Oktober 2016
Gemeinde Wenzenbach  (Siegel)
Koch
Erster Bürgermeister

Widmung der Straßen „Sophie-Scholl-Straße“, 
„Astrid-Lindgren-Straße“ und „Marie-Curie-
Straße“ sowie deren Verbindungswege
Im Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes 
(BayStrWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 05.Okto-
ber 1981 (GvBl. S. 448, berichtigt 1982 S. 149; BayRS 91-1-I) 
wird bekannt gegeben:

Mit Beschluss des Bauausschusses der Gemeinde Wenzen-
bach vom 08.11.2016 werden mit Wirkung vom Tage nach der 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Gemeinde Wenzenbach
nachfolgende Straßenflächen gemäß Art. 6 i. V. m. Art. 46 Nr. 
2 BayStrWG zur Ortsstraße „Sophie-Scholl-Straße“ gewidmet:
Flurnummern 68/15; 68/10; 69/19; 69/22; 68/5; 69/0; 69/3; 
69/37; 69/34; 69/15; 69/65; 72/36; 72/3; 72/23; 81/17; 81/1; 
82/5; 81/16; 81/15 alle Gemarkung Grünthal II.

Mit Beschluss des Bauausschusses der Gemeinde Wenzen-
bach vom 08.11.2016 werden mit Wirkung vom Tage nach der 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Gemeinde Wenzenbach
nachfolgende Straßenflächen gemäß Art. 6 i. V. m. Art. 46 Nr. 2 
BayStrWG zur Ortsstraße „Astrid-Lindgren-Straße“ gewidmet:
Flurnummern 68/20, 69/62, 68/35, 71/10, 72/26 alle Gemarkung 
Grünthal II.

Mit Beschluss des Bauausschusses der Gemeinde Wenzen-
bach vom 08.11.2016 werden mit Wirkung vom Tage nach der 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Gemeinde Wenzenbach
nachfolgende Straßenfläche gemäß Art. 6 i. V. m. Art. 46 Nr. 2 
BayStrWG zur Ortsstraße „Marie-Curie-Straße“ gewidmet:
Flurnummern 81/24, 81/30, 72/19, 72/7, 82/6 alle Gemarkung 
Grünthal II.

Mit Beschluss des Bauausschusses der Gemeinde Wenzen-
bach vom 08.11.2016 werden mit Wirkung vom Tage nach der 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Gemeinde Wenzenbach
nachfolgende Straßenflächen gemäß Art. 6 i. V. m. Art. 53 
Nr. 2 BayStrWG zum beschränkt-öffentlichen Weg (Gehweg) 
„Verbindungsweg Sophie-Scholl-Straße und Marie-Curie-
Straße“ gewidmet:
Flurnummern 69/36, 72/12, 81/23 alle Gemarkung Grünthal II
Mit Beschluss des Bauausschusses der Gemeinde Wenzen-
bach vom 08.11.2016 werden mit Wirkung vom Tage nach der 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Gemeinde Wenzenbach
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nachfolgende Straßenflächen gemäß Art. 6 i. V. m. Art. 53 Nr. 
2 BayStrWG zum beschränkt-öffentlichen Weg (Gehweg) „Ver-
bindungsweg Roither Weg und Astrid-Lindgren-Straße“ 
gewidmet:
Flurnummern 68/42 (Teilfläche) und 71/11 (Teilfläche) alle 
Gemarkung Grünthal II

Mit Beschluss des Bauausschusses der Gemeinde Wenzen-
bach vom 08.11.2016 werden mit Wirkung vom Tage nach der 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Gemeinde Wenzenbach
nachfolgende Straßenfläche gemäß Art. 6 i. V. m. Art. 53 Nr. 
2 BayStrWG zum beschränkt-öffentlichen Weg (Gehweg) „Ver-
bindungsweg Höhe Reihenhäuser“ gewidmet:
Flurnummer 68/34 der Gemarkung Grünthal II

Den Lageplan und die Verfügungen zum Verfahren können in 
der Gemeinde Wenzenbach, Zimmer 1.02, Hauptstraße 40, 
93173 Wenzenbach zu den allgemeinen Öffnungszeiten einge-
sehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach 
ihrer Bekanntgabe Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsge-
richt in Regensburg, Haidplatz 1, 93047 Regensburg schriftlich
oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäfts-
stelle dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage muss den 
Kläger, den Beklagten (Gemeinde Wenzenbach) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen 
bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden 
Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, die angefoch-
tene
Verfügung soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. 
Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die 
übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweis zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung 
der Verwaltungsgerichtsordnung vom 22. Juni 2007 (GVBl. S. 
390) wurde das Widerspruchsverfahren im Bereich des Baye-
rischen Straßen- und Wegerechtes abgeschafft. Es besteht 
keine Möglichkeit, gegen
diese Verfügung Widerspruch einzulegen.

Wenzenbach, den 14.11.2016
Gemeinde Wenzenbach

Sebastian Koch
Erster Bürgermeister

Bekanntmachung
Mit Bescheid des Landratsamtes Regensburg vom 11.11.2016 
wurde dem Zweckverband zur Abwasserbeseitigung im 
Regental die gehobene wasserrechtliche Erlaubnis für die Ein-
leitung von Niederschlagswasser aus dem Baugebiet Roither 
Berg und Hangwasser über eine Vernässungszone (auf Flur-
nummer 399, Gemarkung Wenzenbach) und einen Retentions-
raum (auf Flurnummer 400, Gemarkung Wenzenbach) in den 
Wenzenbach erteilt.
Die gehobene Erlaubnis mit den dazugehörigen Plänen liegt 
vom 02.12.2016 bis einschließlich 16.12.2016 im Rathaus der 
Gemeinde Wenzenbach, Hauptstraße 40, 93173 Wenzenbach aus. 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt die Erlaubnis gegenüber 
den übrigen Betroffenen als zugestellt. Der Bekanntmachungs-
text wird auch auf der Internetseite des Landratsamtes Regens-
burg unter http://www.landkreis-regensburg.de/Landratsamt/
OeffentlicheBekanntmachungen.aspx eingestellt.
Koch
Erster Bürgermeister

Interkommunales Gewerbegebiet
Seit vielen Jahren wird über die Realisierung eines Gewerbe-
gebiets zwischen der Böhmerwaldstraße und dem Thanhof 
sinniert, diskutiert und gelegentlich auch schwadroniert. Da 
sich dieses Gebiet zu einem kleineren Teil auch auf dem Stadt-
gebiet befinden könnte, wurde dafür schnell die Bezeichnung 
„Interkommunales Gewerbegebiet“ gefunden. Seither ver-
suchen Stadt- und Gemeindeverwaltung gemeinsam dieses 
Vorhaben mit Leben zu füllen. Wurde in früheren Jahren das 
Gewerbegebiet eher als eine Art Monstranz für interkommu-
nales Miteinander herangezogen, kann mittlerweile tatsächlich 
von einem kontinuierlichen Austausch im Sinne beider Kommu-
nen gesprochen werden. Nachdem die Verhandlungen mit der 
Stadt Regensburg hinsichtlich der Ausgestaltung einer öffent-
lich-rechtlichen Vereinbarung zur Schaffung eines gemeinsa-
men Gewerbegebiets 2013 von der Gemeinde aus verschie-
denen Gründen zurückgestellt wurden, nahm Bürgermeister 
Koch diese 2014 wieder auf. Zusammen mit der Stadt legte 
man grob die potenziellen Entwicklungsflächen für das Gewer-
begebiet fest. Diese belaufen sich insgesamt auf ca. 20 Hektar. 
Etwa die Hälfte davon befindet sich bereits im Eigentum einer 
der beiden Kommunen.  In den letzten Monaten versuchte 
man nun verstärkt, für dieses angedachte Gewerbegebiet eine 
geeignete Verkehrsanbindung sicherzustellen. Die Gemeinde 
hat dahingehend aus Fehlern in der Vergangenheit gelernt. 
Wurden vor einigen Jahren noch Baugebiete wie der Schön-
berg oder der Roither Berg in Angriff genommen, bevor die 
nötigen infrastrukturellen Voraussetzungen dafür geschaffen 
waren, überlegt man sich heute sehr genau, wie eine Gewer-
begebietserschließung so gelingen kann, dass Gonnersdorfs 
Ortsdurchfahrt dadurch nicht noch mehr in Mitleidenschaft 
gezogen wird. In Gonnersdorf hat sich das Verkehrsaufkom-
men seit der Fertigstellung der Osttangente von 2.000 Fahrzeu-
gen am Tag auf 6.000 verdreifacht. Bei einer Diskussionsrunde 
der IHK zur interkommunalen Zusammenarbeit in der Region 
fand Bürgermeister Koch dahingehend gegenüber Vertretern 
der Stadt klare Worte. Die Osttangente wurde seiner Auffas-
sung lediglich als Verbindungsstraße zwischen den beiden 
Regensburger Gewerbegebieten Haslbach und Ost errichtet. 
Um die Bürgerproteste am Brandlberg und in der Konradsied-
lung so gering wie möglich zu halten, haben man 2013 eine 
suboptimale Anbindung der Osttangente an die B16 billigend 
in Kauf genommen. Da mittlerweile andere Trassenkorridore 
in Richtung B16 auf der Stadtseite weitestgehend zugebaut 
sind, kann nun nur eine weitere B16-Anschlussstelle zwischen 
Gonnersdorf und Haslbach Abhilfe verschaffen. Gemäß einem 
Verkehrsgutachten des bayernweit anerkannten Verkehrsex-
perten Prof. Dr. Kurzak hätte diese weitere Anschlussstelle 
ein Verkehrsaufkommen von mindestens 8.800 Fahrzeugen 
täglich. Die Zufahrt zur B16 könnte entlang einer ausgebau-
ten Ladestraße verlaufen. Diese Verbindungsstraße zwischen 
R6 und B16 hätte ebenfalls ein tägliches Verkehrsaufkommen 
von ca. 8.000 Fahrzeugen.  Dieses Maßnahmenpaket würde 
für die Ortsdurchfahrt von Gonnersdorf bei einem Fortbestand 
der B16-Anschlussstelle Thurnhof eine Verkehrsentlastung von 
etwa 2.500 Fahrzeugen pro Tag bedeuten. 
Eine Verlegung der R6 ins angedachte Gewerbegebiet lehnt 
die Gemeinde ab. Hiermit würde man nämlich nicht Entwick-
lungsflächen durchschneiden, sondern gleichsam die Ent-
lastung in Gonnersdorf um etwa 1.200 Fahrzeuge reduzieren. 
In den kommenden Wochen und Monaten wird Bürgermeis-
ter Koch nun verstärkt dafür werben, dass eine weitere 
B16-Anschlussstelle zwischen Gonnersdorf und Haslbach 
entstehen kann. Hier hat er allerdings noch sehr dicke Bretter 
zu bohren. Das Staatl. Bauamt vertrat bis dato steht die Auffas-
sung, dass eine weitere B16-Anschlussstelle zwischen Thurn-
hof und Haslbach zu viel des Guten sei. Um sicherzustellen, 
dass der Verkehr auf der Bundesstraße vernünftig fließen kann, 
muss eigentlich auf Anschlussstellenabstände von mehreren 
Kilometern geachtet werden, so die bisherige Einschätzung 
der zuständigen Behörde. Mit einer weiteren Anschlussstelle 
könne man sich dem Grunde nach nur anfreunden, wenn die 
Osttangente bis zur Autobahn bei Regenstauf weitergeführt 
wird und zwischen Haslbach und Gonnersdorf die B16 schnei-
den würde. Sebastian Koch legte jedoch in seinem Referat 
am 7.11.2016 bei der IHK nochmals dar, dass die Gemeinde 
Wenzenbach bis zur Klärung der Osttangentenweiterführung 
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bis Regenstauf nicht warten könne und wolle. Dieses Vorhaben 
sei insbesondere in Zeitlarn derartig umstritten, dass hier nicht 
von einer raschen Lösung innerhalb der nächsten 5-6 Jahre 
auszugehen sei. Vielmehr sei dies ein Projekt, das Jahrzehnte 
an Vorbereitung benötigen könnte. Solange wolle man in Wen-
zenbach aber im Sinne der vielen interessierten Gewerbetrei-
benden und der Gonnersdorfer Bürgerinnen und Bürger nicht 
warten.

Variante 1: Neue B16-Anschlussstelle zwischen Haslbach und 
Thurnhof

Variante 2: Neue B16-Anschlussstelle mit zusätzlicher Verlegung 
der R6

Variante 3: Zusätzlich Weiterführung der Osttangente bis nach 
Regenstauf

Foto: 1-3 Landratsamt Regensburg

Stadtumlandforum der 
IHK am 07.11.2016 zum 
Thema „Interkommunale 
Zusammenarbeit“

Foto: IHK Regensburg
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Informationen der Gemeindeverwaltung

Nachruf
Die Gemeinde Wenzenbach trauert

Frau Renate Schiegerl ist am 
13.10.2016

im Alter von 64 Jahren verstorben.
Frau Renate Schiegerl war Lehrkraft an 

der Grundschule Irlbach.

Wir danken der Verstorbenen für ihren 
wertvollen Einsatz und werden ihr stets 

ein ehrendes Gedenken bewahren.

Sebastian Koch
Erster Bürgermeister

Nachruf
Die Gemeinde Wenzenbach  
trauert um ein ehemaliges  

Gemeinderatsmitglied

Herr Franz Huber ist am 02.11.2016
im Alter von 85 Jahren verstorben.

Herr Huber war vom 01. Mai 1966 bis 
30.06.1972 Mitglied des Gemeinderats 

und begleitete das Amt des  
zweiten Bürgermeisters.

Wir danken dem Verstorbenen für seinen 
wertvollen Einsatz in der Gemeinde und 

werden ihm stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren.

Sebastian Koch
Erster Bürgermeister

Noch finanzielle Mittel des „Baukindergelds“  
für das Jahr 2016 vorhanden
Die Gemeinde Wenzenbach fördert seit August 2015 den Neu-
bau, den Aus- und Umbau und den Ersterwerb von selbstge-
nutztem Wohneigentum in Wenzenbach durch Familien und 
andere Haushalte mit Kindern (sogenanntes „Baukindergeld“) 
mit einem finanziellen Zuschuss in Höhe von 2.000,- Euro pro 
Kind. Für das Jahr 2016 sind noch Mittel aus dem Baukinder-
geld-Topf vorhanden, sodass entsprechende Anträge gerne 
angenommen werden. Bislang sind seit 2015 bereits 64.000,- 
Euro an Fördergeldern ausbezahlt worden.
Förderberechtigt sind alle Bürgerinnen und Bürger aus Wen-
zenbach mit mindestens einem dauerhaft im selben Haushalt 
lebenden Kind unter 16 Jahren, für welches Anspruch auf 
Kindergeld besteht. Zudem müssen in einem Zeitraum seit 
01.01.2015 mindestens 100.000,- Euro in einen Neubau, einen 
Aus- und Umbau oder einen Ersterwerb von selbstgenutz-
tem Wohneigentum in Wenzenbach investiert worden sein. Zu 
beachten sind zudem gewisse Einkommensgrenzen, welche 
nicht überschritten werden dürfen. Bei Erfüllung aller Förder-
voraussetzungen wird ein Zuschuss in Höhe von 2.000,- Euro je 
förderberechtigten Kind durch die Gemeinde gewährt. Mit die-
ser freiwilligen Fördermaßnahme will die Gemeinde insbeson-
dere junge Familien finanziell in ihrer Existenzgründung unter-
stützen.
Die vollständige Förderrichtlinie sowie weitere Informationen 
können auf der Website der Gemeinde Wenzenbach unter 
www.wenzenbach.de -> „Wirtschaft und Bauen“ -> „Bau-
kindergeld“ eingesehen werden. Dort können auch die für eine 
Antragstellung erforderlichen Formulare abgerufen werden.
Die Gemeindeverwaltung steht bei Fragen zum Baukindergeld 
jederzeit gerne zur Verfügung und freut sich darauf, noch viele 
weitere Familien finanziell unterstützen zu dürfen.
 

Entsorgungstermine
Dezember 2016
Restmüll:  Do, 01.12.
 Do, 15.12.
 Fr, 30.12.

Papiertonne: P1 = Do, 22.12.
 P2 = Fr, 23.12.

Restmüll:  ganz Wenzenbach
Papiertonne: P1: Wenzenbach und übrige Ortsteile
 P2: Fußenberg, Grünthal, Irlbach,

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Dienstag, .........................................................09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag ......................................................14:00 - 17:00 Uhr
Samstag ..........................................................09:00 - 14:00 Uhr

Umweltmobil
Donnerstag, 01.12. 13.15 - 14.15 Uhr
 Wenzenbach, Wertstoffhof
 14.45 - 15.15 Uhr
 Grünthal, Parkplatz Gasthaus Kargl

Sportlerehrung beim Neujahrsempfang  
der Gemeinde Wenzenbach
Traditionsgemäß werden beim Neujahrsempfang Sportler der 
Gemeinde Wenzenbach für besondere Leistungen mit den 
Sportehrennadeln Bronze, Silber und Gold ausgezeichnet.
Wir bitten deshalb um Mitteilung von erfolgreichen Sportlerin-
nen und Sportlern bis Montag, den 05. Dezember 2016 an Frau 
Sandra Billert per E-Mail sandra.billert@wenzenbach.de oder 
telefonisch unter der Tel.Nr. 09407/309-113.
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Informationen zu den Schulbussen  
im Gemeindegebiet

Seit Beginn des laufenden Schuljahres hat das Bus-
unternehmen Wenzl die Schülerbeförderung in der 
Gemeinde Wenzenbach nach einer gewonnenen, euro-
paweiten Ausschreibung übernommen. Zeitgleich fah-
ren innerhalb des Gemeindegebiets Wenzenbach aber 
auch Busse der RVV-Linie 108, welche gerne mitunter 
von Schulkindern genutzt werden und auch weiter-
hin vom Busunternehmen Zimmerer bedient werden. 
Die Firma Zimmerer ist allerdings nicht mehr in die 
gemeindliche Schülerbeförderung für die Grundschu-
len und Mittelschule Wenzenbachs involviert. Zu dieser 
etwas komplizierten Situation ergeben sich immer wie-
der Fragen und Unklarheiten für die betroffenen Eltern, 
welche die Gemeindeverwaltung mit dem vorliegenden 
Artikel zu beantworten versucht:
Der eigentlich für die Schulkinder aus Wenzenbach 
gestellte und von der Gemeinde bezahlte Schulbus, 
welcher die Grundschule Wenzenbach, die Grund-
schule Irlbach sowie die Mittelschule Wenzenbach 
anfährt, wird von dem Unternehmen Wenzl betrieben 
und weist morgens den folgenden Fahrplan auf:
06:46 Uhr Probstberg
06:48 Uhr Hebauer
06:50 Uhr Grundschule Wenzenbach
06:52 Uhr Mittelschule Wenzenbach
06:54 Uhr Roith
06:55 Uhr Sandhof
07:01 Uhr Thannhausen
07:02 Uhr Fußenberg
07:05 Uhr Gonnersdorf Götzfried
07:06 Uhr Gonnersdorf Mitte
07:08 Uhr Irlbach Grundschule
07:11 Uhr Grünthal Mitte
07:13 Uhr Grünthal Schützenheim
07:15 Uhr Grünthal Kapelle
07:19 Uhr  Irlbach Grundschule
07:25 Uhr Mittelschule Wenzenbach

Insbesondere von den Kindern aus dem Ortsteil 
„Probstberg“ wird allerdings sehr gerne die später fah-
rende, öffentliche Buslinie 108 des RVV benutzt, welche 
die Haltestelle „Probstberg“ erst um 07:22 Uhr erreicht 
und unter Anderem die Grundschule Wenzenbach und 
die Regensburger Straße (für die Schüler der Mittel-
schule) anfährt. Anschließend fährt die Linie 108 weiter 
zum Schulzentrum Regenstauf, was den eigentlichen 
Zweck dieses Busses darstellt. 
Bei der Buslinie 108 handelt es sich allerdings um eine 
Linie des öffentlichen Personennahverkehrs, für welche 
kein Rechtsanspruch auf eine kostenfreie Beförderung 
der Schulkinder der Grund- und Mittelschule Wenzen-
bach besteht. Für diese Kinder steht prinzipiell alleinig 
der Wenzl-Schulbus ab 06:46 Uhr zur Verfügung.
Dennoch wurde mit dem RVV eine Kooperation dahin-

gehend geschlossen, dass die Schulkinder der Grund- 
und Mittelschule Wenzenbach den Bus 108 ausnahms-
weise kostenfrei mitnutzen dürfen, sofern noch freie 
Steh- oder Sitzplätze im Bus verfügbar sind. Als Folge 
ist die Linie 108 stark ausgelastet und gut mit Schulkin-
dern gefüllt, was häufiger zu Beschwerden von Seiten 
der Eltern führt. Die Gemeindeverwaltung darf hierzu 
anmerken:

- Leider hat die Gemeinde selbst keine Möglichkeit, 
einen größeren Bus als Linie 108 einzusetzen, da es 
sich um eine öffentliche Buslinie des RVV handelt. 
Die Gemeinde kann hierbei nur als Bittsteller gegen-
über dem RVV auftreten, was auch bereits entschie-
den erfolgt ist. Als offizieller und von der Gemeinde 
Wenzenbach steuerbarer Schulbus steht der Wenzl-
Bus zur Verfügung.

- Bei der Vortragung der Elternwünsche gegenüber 
dem RVV konnte bislang erreicht werden, dass eine 
Fahrgastzählung in der Linie 108 durchgeführt wor-
den ist. Diese ergab, dass der Bus zwar gut gefüllt, 
jedoch keinesfalls überfüllt sei. Auch ist auf Bitten 
der Gemeinde Wenzenbach ein neuer Fahrplan 
der Linie 108 seit dem 07.11.2016 in Kraft getreten, 
welcher einen zusätzlichen Halt in der Unterlindhof-
straße (Haltestelle „Roither Weg“) vorsieht, damit 
die Schulkinder der Mittelschule Wenzenbach einen 
kürzeren Fußweg haben als zuvor. Ebenso wurde 
das zeitgleiche Fahrangebot des RVV im Gemein-
degebiet Wenzenbach erweitert, sodass sich 
eine gewisse Entlastung für die Linie 108 ergeben 
müsste.

- Eine Verschiebung der Abfahrzeit der eigenen 
Wenzl-Schulbuslinie nach 06:46 Uhr ist aus Gründen 
einer engen Taktung des Fahrplans mit den Schul-
buslinien der Mittelschule und der Grundschulen 
aus Bernhardswald leider nicht möglich. Für eine 
Verschiebung der Abfahrzeit wäre der Einsatz eines 
weiteren Schulbusses notwendig, was unverhältnis-
mäßige Mehrkosten verursacht und auch in der Ver-
gangenheit so nicht praktiziert worden ist.

- Die Gemeinde Wenzenbach ist stark darauf 
bedacht, allen Schulkindern eine sehr gute Schul-
busverbindung zu ermöglichen. Dies äußert sich 
schon allein daran, dass generell alle Schulkin-
der aus Wenzenbach kostenfrei die gemeindlichen 
Schulbusse benutzen dürfen, obwohl eine Vielzahl 
der Kinder gar keinen rechtlichen Beförderungsan-
spruch besitzen würde. Ein solcher Beförderungsan-
spruch wäre erst ab einer einfachen Wegstrecke von 
2km (Grundschulkinder) bzw. 3km (Mittelschulkin-
der) zur entsprechenden Schule vorhanden. Unge-
achtet dieser rechtlichen Grenzen steht es dennoch 
allen Schulkindern frei, kostenfrei die Wenzl-Busse 
bzw. die Linie 108 des RVV zu benutzen.

Die Gemeindeverwaltung bittet daher um Nachsicht, 
dass kein direkter Einfluss auf die Taktung und Größe 
der RVV-Linien im Gemeindegebiet genommen werden 
kann. Allerdings steht sie bei hierbei aufkommenden 
Problemen sowie bei Wünschen und Fragen zu den 
Schulbussen jederzeit gerne für klärende Gespräche 
sowie als Schnittstelle zum RVV zur Verfügung.
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Veranstalter: Gemeinde Wenzenbach, 
vertreten durch ersten Bürgermeister Sebastian Koch 
Hauptstraße 40, 93173 Wenzenbach 

Veranstalter: Gemein
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am Rathausplatz  

Samstag, 26. November 2016: 
15:00 Uhr  Beginn 
16:30 Uhr      Musikalische Eröffnung mit den „Oldies“  
         und der „Blaskapelle Bernhardswald“ 
17:00 Uhr  Einzug des Nikolaus mit Christkind 
18 und 19 Uhr    Klangreise mit Klangschalen 
    und Gongs, Dauer je 20 Minuten 
22:00 Uhr  Ende 
 

Sonntag, 27. November 2016: 
14:00 Uhr  Beginn 
15:30 Uhr  Musikalische Eröffnung mit den „Oldies“  
     und der „Blaskapelle Bernhardswald“ 
16:00 Uhr  Einzug des Nikolaus mit Christkind 
17:00 Uhr  Auftritt von Thorsten Loher,  
    the „Gentleman of Rock ´n´ Roll“ 
20:00 Uhr  Ende 
 

Zusätzliche Ausstellung im Sitzungssaal des Rathauses 

des VHS-Maltreffs zu dem Thema „Rückblicke – Ausblicke“ (jeweils   

von 14:00 bis 20:00 Uhr) sowie Basteln in der Bücherei 
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Amtseinführung Rektorin Glöckner

Frau Dost-Reichel überreicht der Rektorin Silke Glöckner (sitzend) 
und der Konrektorin Griet Kesenheimer (in der Mitte)  eine von den 
Grundschülern gebastelte Schultüte

Rektorin Silke Glöckner (rechts)  und  Konrektorin Griet 
Kesenheimer  (links)  freuen  sich über die Sonnenblume der SMV

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

Winterpause auf den Kompostplätzen - 
nur noch bis einschließlich 3. Dezember offen

Regensburg (RL). Jahreszeitbedingt werden die 
Kompostplätze des Landkreises Regensburg in 

Beratzhausen, Regenstauf sowie der Grüngutlagerplatz Pollen-
ried ab 5. Dezember 2016 geschlossen. Damit kann letztmals am 
Samstag, 3. Dezember 2016 von 8 bis 13 Uhr, angeliefert wer-
den. Unaufschiebbare größere, insbesondere gewerbliche An-
lieferungen ab dem 5. Dezember 2016 sind nur nach rechtzeiti-
ger vorheriger Anmeldung beim Landkreis Regensburg möglich 
(Ansprechpartner: Thomas Weingart, Tel. 0941 4009-363,

E-Mail: thomas.weingart@lra-regensburg.de oder Peter Kühn, 
Tel. 0941 4009-316, E-Mail: peter.kuehn@lra-regensburg.de). 
Dieser vorherigen Anmeldung bedarf es auch bei Christbaum-
sammelaktionen durch Gemeinden und sonstige Organisati-
onen. Für Anlieferungen von Grüngut und holzigen Abfällen 
in Kleinmengen stehen weiterhin die Grüngutcontainer in den 
Wertstoffhöfen zur Verfügung.

Christbaum - Entsorgung am 07. Januar möglich
Einmalig öffnen die Kompostplätze und der Grüngutlagerplatz 
in der Winterpause am Samstag, den 07. Januar 2017. An 
diesem Tag besteht von 8 bis 13 Uhr die Möglichkeit, natur-
belassene Weihnachtsbäume und Adventskränze anzuliefern, 
d.h. ohne Weihnachtsschmuck jeglicher Art, Farb- und Schnee-
spray, Drähte und insbesondere Lametta. An diesem Tag sind 
auch die Anlieferung von kompostierbarem Grüngut sowie der 
Kauf von Kompost möglich. Wann die Kompostplätze und der 
Grüngutlagerplatz ab Frühjahr 2017 wieder öffnen, wird recht-
zeitig in der Presse bekannt geben.

Saisonbedingte Schließung der landkreiseigenen 
Kompostplätze
in Beratzhausen und Regenstauf und des Grüngutlager-
platzes in Pollenried (ehemals Kompostplatz)
Jahreszeitbedingt werden die Kompostplätze des Landkrei-
ses Regensburg in  Beratzhausen, Regenstauf sowie der 
Grüngutlagerplatz Pollenried (ehemals Kompostplatz) ab dem 
05.12.2016 für die Öffentlichkeit geschlossen. Letztmals kann 
am Samstag, 03.12.2016 von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr angelie-
fert werden. Unaufschiebbare größere, insbesondere gewerbli-
che Anlieferungen ab dem 05.12.2016 sind nur nach rechtzei-
tiger vorheriger Anmeldung beim Landkreis Regensburg (Tel. 
0941/4009-363 oder -316) möglich. Diese Regelung gilt auch 
für Christbaumsammelaktionen durch Gemeinden und sonstige 
Organisationen. Für Anlieferungen von Grüngut und holzigen 
Abfällen in Kleinmengen stehen weiterhin die Grüngutcontainer 
in den Wertstoffhöfen zur Verfügung.
Am Samstag, den 07.01.2017 sind die landkreiseigenen Kom-
postplätze Beratzhausen und Regenstauf sowie der Grün-
gutlagerplatz Pollenried von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr für die 
Anlieferung von naturbelassenen Weihnachtsbäumen und 
Adventskränzen, d.h. ohne Weihnachtsschmuck jeglicher Art, 
Farb- und Schneespray, Drähten und insbesondere Lametta, 
geöffnet. An diesem Tag sind auch die Anlieferung von kom-
postierbaren Grünrückständen entsprechend den Annahmebe-
dingungen sowie der Kauf von Kompost möglich.
Die Öffnungszeiten der Kompostplätze ab Frühjahr 2017 wird 
der Landkreis rechtzeitig in der Presse bekannt geben.

Haben Sie Zeit zu verschenken?

Der Kinderschutzbund sucht für Familien in Stadt 
und Landkreis Regensburg wieder ehrenamtliche 
Familienpaten.
Jede Familie ist eine kleine Welt für sich mit ihren 

eigenen Höhen und Tiefen und braucht in manchen Dingen 
Hilfe und  Unterstützung,
Ihre Aufgabe könnte zum Beispiel sein:
• Kinderbetreuung
• Hausaufgabenhilfe
• Behördengänge/Arztbesuch
• einen verständnisvollen Zuhörer
Wenn sie 3 Stunden wöchentlich Zeit haben und sich in einem 
Ehrenamt engagieren wollen, sind sie bei uns willkommen.
Eine Vorbereitung auf das Ehrenamt ist selbstverständlich.
Interesse?
Dann melden Sie sich doch bei:

Hildegard Eisenhut
Kinderschutzbund Regensburg
Tel: 0176-38539883
h.eisenhut@kinderschutzbund-regensburg.de
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Kirchliche Nachrichten

GOTTESDIENSTE IN DER DIETRICH-BONHOEFFER-
KIRCHE

Sonnntag, 27. November 2016 - 1. Advent
11.00 Uhr Familiengottesdienst

Sonntag, 4. Dezember 2016 - 2. Advent
11.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 11. Dezember 2016 - 3. Advent
11.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 18. Dezember 2016 - 4. Advent
11.00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 24. Dezember 2016 - Heiliger Abend
16.00 Uhr Kinderchristvesper
17.30 Uhr Christvesper

Sonntag, 25. Dezember 2016 - Weihnachtsfest
11.15 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
 in der kath. Kirche in Zeitlarn

Montag, 26. Dezember 2016 - 2. Weihnachtsfeiertag
11.00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 31. Dezember 2016 - Silvester
16.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl

Sonntag, 1. Januar 2017 - Neujahr
18.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in Lappers-

dorf

Seniorennachmittag in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Dienstag, 06.12..2016 von 14.00 bis 16.00 Uhr
Adventsfeier
Kontakt: Ute Stellmacher, Tel. 09407 / 405460

Barrierefreie Gottesdienste in den Seniorenheimen
Montag, 12. Dezember 2016, 10.00 Uhr in der Kapelle des 
Seniorendomizils Haus Josef Wenzenbach
Montag, 12. Dezember 2016, 16.00 Uhr in der Kapelle des Pfle-
geheimes St. Bernhard Bernhardswald
Die evang. Gottesdienste sind wie gewohnt in ökumenisch 
offener Form. Herzliche Einladung an alle Wenzenbacher und 
Bernhardswalder Gemeindeglieder.

Krabbelgruppe Raupe Nimmersatt
(in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche)
Donnerstag von 08.30 bis 10.30 Uhr (für 1 bis 3 Jahre alte Kin-
der)
Donnerstag von 10.30 bis 12.30 Uhr (für 6 bis 12 Monate alte 
Kinder)
Leitung: Marion Schönsteiner, Tel. 0151/72428130

Ökumenischer Familienkreis
Monatliche Treffen um sich gegenseitig auszutauschen und mit 
anderen Familien zusammen Freizeit zu gestalten
Ansprechpartnerin Sandra Saller, Tel. 812383

Ökumenischer Krankenhausbesuchsdienst
In Wenzenbach gibt es ein Team, die in den Regensburger 
Krankenhäusern Besuche machen. Wer mitmachen möchte 
ist gern willkommen. Ansprechpartnerin: Brigitta Schwarz, Tel. 
09407/30395

Ökumenisches Taizégebet Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Freitag, 9. Dezember 2016, 20.00 Uhr

Adventsmarkt in Wenzenbach
Unsere Kirchengemeinde ist am 26. und 27. November wie-
der auf dem Wenzenbacher Adventsmarkt vertreten. Am Sams-
tag in der Zeit von 15.00 Uhr - 22.00 Uhr und am Sonntag von 
14.00 - 20.00 Uhr. Zusammen mit dem Kirchbauverein werden 
wieder diverse Dinge angeboten

Lebendiger Adventskalender in Wenzenbach
Auch in diesem Jahr gibt es wieder einen „Lebendigen 
Adventskalender“ in Wenzenbach, wie immer in ökumenischer 
Zusammenarbeit.
Vom 1. Dezember an treffen wir uns täglich vor einem ande-
ren Haus, singen Adventslieder, hören eine Geschichte und 
treffen immer wieder ganz unterschiedliche Menschen. Ein 
genauer Terminplan mit den Stationen wird im Gottesdienst am 
1. Advent verteilt und hängt in den kirchlichen Schaukästen

 
 

 

 
 
 

 

 

  

 

  
 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

Kath. Pfarreiengemeinschaft Wenzen-
bach/ Irlbach

Mittwoch, 30.11.2016

20.00 Uhr Rorate, Pfarrkirche Irlbach

Freitag, 02.12.2016
18.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrkirche Wenzenbach
18.40 Uhr Ewige Anbetung
19.30 Uhr Taizé-Gebet

Sonntag, 04.12.2016
10.00 Uhr Familiengottesdienst, Pfarrkirche Wenzen-

bach, Musik: Anima
10.00 Uhr Gottesdienst mit Ministrantenaufnahme, Pfarr-

kirche Irlbach
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Mittwoch, 07.12.2016
14.00 Uhr Seniorennachmittag, Pfarrheim Wenzenbach
19.00 Uhr Bußgottesdienst, Pfarrkirche Irlbach

Freitag, 09.12.2016
20.00 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet, Dietrich-Bon-

hoeffer-Kirche

Sonntag, 11.12.2016
16.00 Uhr Adventskonzert, Pfarrkirche Irlbach
anschl.  Advent im Pfarrgarten

Mittwoch, 14.12.2016
  6.00 Uhr Rorate, Pfarrkirche Irlbach

Freitag, 16.12.2016
19.00 Uhr Bußgottesdienst, Wenzenbach

Sonntag, 18.12.2016
10.00 Uhr Familiengottesdienst, Pfarrkirche Irlbach

Samstag, 24.12.2016
14.30 Uhr Kleinkindergottesdienst, Kirche Irlbach
15.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspiel, Kirche 

Wenzenbach
15.30 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspiel, Kirche 

Irlbach
17.00 Uhr Eucharistiefeier, Kirche Wenzenbach u. Irl-

bach
22.30 Uhr Christmette, Kirche Wenzenbach u. Irlbach

Sonntag, 25.12.2016
  8.00 Uhr Hirtenamt
10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst, Kirche Wenzenbach 

u. Irlbach

Montag, 26.12.2016
10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst, Kirche Wenzenbach 

u. Irlbach
17.00 Uhr MGV-Weihnachtskonzert

Trostweg „das Leben ist ein Fluss“
In der Allerheiligenwoche war in der Pfarrkirche St. Peter ein 
blauer Fluss vom Eingang bis zum Altar gelegt, der an seinem 
Ende ins Meer mündet. Die Stationen luden ein über den eige-
nen Lebensfluss nachzudenken. Weitere Gedanken und Bilder 
dazu finden sie auf der Homepage der Pfarrei unter www.pfar-
rei-wenzenbach.de

Ein blauer Lebensfluss, mit Stei-
nen belegt, schlängelte sich 
zum Altar 

(Foto: Rudi Berzl)

Lebendiger Adventskalender
Vom 1. - 22. Dezember laden die evangelische 
sowie die beiden katholischen Pfarrgemeinden 
wieder zum „lebendigen Adventskalender“ ein. 
Jeden Abend trifft man sich vor einem anderen 
Haus, singt gemeinsam Adventlieder und hört eine 
Geschichte.
Den aktuellen Terminkalender wo jeweils Treffpunkt ist finden 
sie ebenfalls auf der Homepage der Pfarrei: www.pfarrei-wen-
zenbach.de

Vereine und Verbände
An alle Vereine & Institutionen

Weihnachten 
rückt näher...

Haben Sie sich schon 
Gedanken gemacht, wie Sie ein 
angemessenes „Dankeschön“ zum 
bevorstehenden Weihnachts- und Neujahrsfest sagen können?
Über das ganze Jahr hinweg veröffentlicht unser Verlag Ihre Veran-
staltungsberichte und Mitteilungen kostenlos im Mitteilungsblatt. 
Leider ist es aber nicht möglich, Texte zu veröffentlichen, die eine 
Danksagung oder Glückwünsche an Vereinsmitglieder usw. bein-
halten. Wir bieten Ihnen dafür Gelegenheit in der letzten Ausgabe 
dieses Jahres.  Dort können Sie Ihren Mitgliedern, Freunden und 
Förderern durch eine geschmackvoll gestaltete Glückwunschanzeige 
ein herzliches „Dankeschön“ preiswert und weitreichend übermit-
teln. Vorschläge entnehmen Sie bitte unserem Glückwunschkatalog 
für Weihnachts- und Neujahrsanzeigen, der bei unserem Anzeigen-
berater eingesehen werden kann. 
Oder sprechen Sie direkt mit uns.

Ihre LINUS WITTICH Medien KG
Postfach 223, 91292 Forchheim
Telefon: 09191/7232-0

SV Wenzenbach e. V.

Volleyball

Heimspieltage SVW Volleyball
November/Dezember 2016

Datum / Uhrzeit                                                Mannschaften 
 

Samstag   12.11.2016      14 Uhr 
 
 

Herren I – VC Kallmünz-Burglengenfeld – 
SV SW Kemnath 
 

Samstag   12.11.2016      14 Uhr Herren II – TV/ASV Regenstauf – SV 
Donaustauf II 

Samstag   10.12.2016      15 Uhr  Damen I – TSG Laaber – TV Riedenburg 
Samstag   17.12.2016      14 Uhr  Damen II – SV Donaustauf – SpVgg 

Hainsacker II 

Austragungsort ist jeweils die Turnhalle der Mittelschule in 
Wenzenbach
Auswärtsspieltage und weitere Infos unter
www.svwenzenbach-volleyball.de

VdK - Wenzenbach

Weihnachtsfeier 
Am 3. Dezember 2016 lädt der Ortsverband VdK - Wen-
zenbach seine Mitglieder zur Weihnachtsfeier ein. Die Feier 
beginnt um 14:00 Uhr.

Geburtstag

Verlobung
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G
eb

ur
t

Familienanzeigen!
Egal zu welchem Anlass –  

teilen Sie es jedem in Ihrer Heimat-  

und Bürgerzeitung mit! 

Einfach bequem ONLINE BUCHEN: www.wittich.de

Ju
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um
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Diese wird in der neuen Sportgaststätte in Bernhardswald statt-
finden. Bei der Weihnachtsfeier werden Mitglieder für ihre lang-
jährige Mitgliedschaft geehrt. Bürgermeister Werner Fischer 
wird die Ehrungen vornehmen. Danach wird bei gemütlichem 
Beisammensein der Nikolaus zu Besuch kommen.

Anmeldungen zu allen Veranstaltungen:
Um planen zu können, bitten wir um rechtzeitige Anmeldung.
Frau Zitzelsberger, Tel. 09407-1026, nimmt Ihre Anmeldungen 
gerne entgegen.

„Der Theaterverein Wenzenbacher-Brettl e.V.
sucht dringend eine geeignete Spielstätte für die kommende 
Theatersaison. Es wird ein ausreichend dimensionierter Raum 
zum Aufbau einer Bühne samt Bestuhlung für etwa 200 Perso-
nen gesucht, welcher im Zeitraum von Februar bis Mai 2017 in 
den Abendstunden sowie an zwei Wochenenden im April und 
Mai genutzt werden könnte. Verfügbare Räumlichkeiten können 
sehr gerne an
„info@wenzenbacher-brettl.de“ gemeldet werden.
Vielen Dank bereits im Voraus für die Mithilfe.“

Schützenverein Jagabluat Irlbach

Terminvorschau Dezember 2016
Freitag 02.12. 19:00 Uhr Nikolausschießen
Samstag 03.12. 19:30 Uhr Weihnachtsfeier mit 

Christbaumversteigerung
Sonntag 04.12. 10:00 Uhr Frühschoppen
Mittwoch 07.12. 19:00 Uhr Training
Freitag 09.12. 19:00 Uhr Schießabend
Sonntag 11.12.  10:00 Uhr Frühschoppen
Mittwoch 14.12. 19:00 Uhr Training und Reinigung Schieß-

stand
Freitag 16.12. 19:00 Uhr  Jahresabschlussschießen
Sonntag 18.12. 10:00 Uhr Frühschoppen
Mittwoch 11.01.2017 Ende der Winterpause
Gäste sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Siehe auch unter:  www.jagabluat-irlbach.de

Katholischer Frauenbund Wenzenbach

Dezember 2016
Donnerstag, 1.12.2016
13:30 Uhr Abfahrt zum Halbtagesausflug Niklasmarkt 

Abensberg.
 Kuchlbauers Turmweihnacht kann auch besucht 

werden.
 Rückfahrt 18:00 Uhr. Ein gemeinsames Essen ist 

nicht geplant.
 Anmeldung bei Marianne Biederer Tel. 414 oder 

Christine Schlögel Tel. 90488
Freitag, 2.12.2016
18:00 Uhr - Abendgottesdienst anschließend Ewige Anbe-

tung
Montag, 5.12.2016
19:00 Uhr - Spieleabend
Donnerstag, 8.12.2016
19:00 Uhr - Gottesdienst anschließend Adventfeier im Pfarr-

heim
Mittwoch, 14.12. 2016
14:00 Uhr - Missionsstrickkreis
Donnerstag, 15.12.2016
08:30 Uhr - Frauenfrühstück

Auf Euer Kommen freut sich ganz besonders der Stammtisch 
„De Euchan“ 

Einladung 
Wir laden hiermit recht 
herzlich zu unserer 
diesjährigen 

Christbaumversteigerung 

Am Samstag, 
 

den 

26.11.2016 
 

um 19.30 Uhr 
 

Im Gasthaus 
Landgraf 

in  
Grünthal 
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Schützenverein Gambachtal  
Fußenberg e.V.

Termine Dezember 2016

Datum Was Wo Uhrzeit 
Freitag 

02.12.2016 
Übungsschießen Gasthaus Gambachtal 18.00 

Samstag 
03.12.2016 

Weihnachtsfeier mit 
Christbaumversteigerung 

Gasthaus Gambachtal 20.00 

Sonntag 
04.12.2016 

Nikolaus für alle Kinder Kapelle Fußenberg 14.00 

Freitag 
09.12.2016 

Übungsschießen Gasthaus Gambachtal 18.00 

Sonntag 
11.12.2016 

Oberpfalzliga 
Fußenberg – Oppersdorf 
Oberhinkofen – Fußenberg 

Höhenhof  
11.30 
14.30 

Freitag 
16.12.2016 

Übungsschießen Gasthaus Gambachtal 18.00 

Freitag 
23.12.2016 

Übungsschießen Gasthaus Gambachtal 
 

18.00 

Freitag 
30.12.2016 

Preisschafkopf Gasthaus Gambachtal 19.00 

Trainingszeiten
Dienstag 18.00 - 21.00 Uhr
Freitag ab 18.00 Uhr
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Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Egal ob Arbeitnehmer, Studierende, Auszubildende 

oder Selbstständige – wir prüfen, ob Sie eine staatliche 

Förderung in Anspruch nehmen können. Durch unsere 

Genossenschaftliche Beratung erfahren Sie einfach und 

verständlich, wie Sie vom Staat finanzielle Unterstützung 

erhalten. Vereinbaren Sie gleich einen Termin hier in Ihrer 

Filiale. Mehr unter raiffeisenbank-regensburg.de

Stattlich: Staatliche

Förderung für Sie!
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ANZEIGE

• Sensomotorisches Einlagenkonzept Sensoped® StatikPlus • 

• Orthopädische Maßschuhe aus eigener Hand •

• Große Bequemschuh-Auswahl •

• Professionelle Laufanalyse •

• Express-Service dank hauseigener Profiwerkstatt • 

• Fuß- und Statikanalyse mit Kompetenzvorsprung •

Roritzerstraße 4 • 93047 Regensburg
Tel: 0941 51598 • info@schuh-seidl.de
www.schuh-seidl.de

PARKPLÄTZE DIREKT VOR DEM HAUS!

Sie haben die Wahl: Standard passiv
oder exklusiv individuelle Versorgung

Sensoped® macht den Unterschied – für gesunde Gelenke und mehr Lebensqualität

Schmerzende Füße und Knie, Hüftbeschwerden, Rückenprobleme, ja
sogar Kopfschmerzen und verspannte Kiefermuskeln – alle diese Be-
schwerden können durch eine gestörte Körperstatik hervorgerufen
werden. Das Ziel der aktiven sensomotorischen Einlagenversorgung
Sensoped®: Wir wollen Ihren Körperschwerpunkt über den Fuß ins op-
timale Lot bringen und damit Schmerzursachen ausschalten.

Die Nachteile von passiver Standardversorgung:
• Das abgekippte Fersenbein wird nicht aufgerichtet.
• Das Knie geht in X- oder O-Bein.
• Die Hüfte dreht sich ein.
• Das Iliosakralgelenk blockiert. Folge: Hohlkreuz oder Flachrücken
• In den Gelenken entsteht punktuell erhöhter Druck.
Es drohen Schmerzen, Abnutzung, auf Dauer Arthrose!

Der Sensoped®-Unterschied:
• Das Fersenbein wird aktiv aufgerichtet.
• Das Knie wird neutral gestellt.
• Die Hüfte wird zurückgedreht, das Iliosakralgelenk befreit.
• Hohlkreuz und Flachrücken werden ausgeglichen.
Druck und Schmerz in den Gelenken lassen nach. Weitere Abnutzung 
und Spätfolgen wie Arthrose können verhindert werden! 

Für alle unsere individuell gefertigten Sensoped®-Einlagen gilt unsere
Passformgarantie: Sind Sie nach vier Wochen Probetragen und einer
Passformkorrektur nicht zufrieden, bekommen Sie Ihr Geld zurück!

Hallux Valgus +++ Fersensporn +++ Knieschmerzen +++ Rückenprobleme +++ Sportbeschwerden

Fußdeformation +++ Alltag +++ Arbeit +++ Sport +++ Kinder +++ Diabetes +++ Prävention

Sensoped® Classic

• Aktive Aufrichtung

• Schonende Dämpfung

• Physiodynamische Unterstützung

• ESD-leitfähig

• Waschbar bis 70 °C und desinfizierbar

• Für namhafte Sicherheitsschuhe zertifiziert

• Ultradünn mit 1 mm

• Volle Wirksamkeit ohne Platzverlust 

• Für besonders schmale und Spezialschuhe

Sensoped® ESD Sensoped® PurFlex

Foto: fotolia/Kaulitzki
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Leben auf der Terrasse – Mabo Sonnenschutz

Hartinger Weg 12 · 93083 Obertraubling 
Gewerbegebiet Nord  
Mo – Fr  8.30 – 17.00  ·  Sa  10.00 – 13.00 Uhr

Markisen · Jalousien · Wintergarten-Beschattungen · Terrassendächer

Tel. 09401   96020 · Fax 960222 · www.mabo-markisen.de · kontakt@mabo-markisen.de

Elektro Adlhoch Verkauf von Haushalts-Großgeräten

Neugeräte
z.B. Constructa-Waschmaschine 1400 U/Min. € 399,00
inkl. Lieferung, Anschluss und Altgeräteentsorgung  

 - solange Vorrat reicht

Gebrauchtgeräte mit 6 Monaten Garantie
Reparaturservice und Ersatzteilbeschaffung
für alle gängigen Fabrikate

Adolf-Schmetzer-Str. 20 • 93055 Regensburg
Tel. 09 41/79 30 84

Mo. - Fr. 9.30 - 11.30 Uhr • Mo., Do., Fr. 14.00 - 18.00 Uhr

Termine unter Telefon 09407-95 78 542 
oder E-mail optik-weinzierl@t-online.de
Am Schindlfeld 5    93173 Wenzenbach/Grünthal

Perfekte Rahmenbedingungen ...

Spielend selbst gestalten. 
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN: 

www.wittich.de
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